
Hilfestellung durch den 
Landschaftspflegeverband 
Flächenauswahl und Terminfestlegung mit 
Gemeindevertretern / Nutzer oder Eigentümer  

Organisation von Maschinen und Geräten 
(Motorsägen, Schlepper...)  

Absprachen mit Gaststätte / Metzgerei etc. 

Ergänzende fachliche Informationen (Infoabend, 
Vortrag, fachliche Betreuung am Aktionstag)  

Begleitende Öffentlichkeitsarbeit (Plakate, Flyer, 
Pressearbeit) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ablauf des Aktionstages 
Die Einweisung und fachliche Betreuung erfolgt 
durch den Landschaftspflegeverband. 

Die Arbeitszeit ist auf 4 bis 5 Stunden beschränkt und 
durch eine Brotzeit unterbrochen. 

Ein gemeinsames Essen bildet immer den Abschluss. 

Finanzierungsfragen 
Die Arbeitsleistung wird ehrenamtlich erbracht. 

Die Maschinenkosten können aus Mitteln des 
Bayer. Umweltministeriums gefördert werden. 

Die Verpflegungskosten werden i.d.R. von der 
Gemeinde sowie durch Spenden und Sponsoren 
abgedeckt. 

Der Landschaftspflegeverband Mit-
telfranken führt seit einigen Jahren 
in mehreren Gemeinden sehr 
erfolgreich Bürgeraktionen für den 
Naturschutz durch. 

Besonders im Raum Hesselberg 
finden regelmäßig ehrenamtliche 
Entbuschungeinsätze auf wertvollen 
Trockenrasen statt. Die Zahl von 
durchschnittlich 30 Freiwilligen zeigt 
den Erfolg dieses Konzeptes. 

Ob Entbuschung, Gehölzpflanzung 
oder Heckenpflege - nach diesem 
Modell kann schnell und vor allem 
mit viel Spaß für die Teilnehmer ein 
großer Beitrag zur Erhaltung 
unserer Kulturlandschaft geleistet 
werden.  

Also packen wir´s an! 



Ihr Ansprechpartner 
Landschaftspflegeverband  

Mittelfranken e.V. 
Feuchtwanger Str. 38 

91522 Ansbach 

Telefon 0981 / 46 53 - 35 20 
Fax 0981 / 46 53 - 35 35 

info@lpv-mfr.de 
www.lpv-mfr.de 

Weitere Informationen auch bei 
Gemeinde Ehingen, Tel. 09835 / 97 91 15 

Gemeinde Gerolfingen, Tel. 09854 / 306 

Gemeinde Röckingen, Tel. 09832 / 424 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle können dabei sein:  
Sportvereine, Jugendgruppen, 

Firmenbelegschaften... 

Große Motivation der Beteiligten: 
Spaß an einer guten Tat 

Hohe Arbeitsleistung:  
Viel geschafft in wenig Zeit 

Förderung des Naturverständnisses 
und der Identifikation der Teilnehmer  

mit ihrer Kulturlandschaft 

Kommunale Selbsthilfe:  
Gegen die Abhängigkeit von  

staatlichen Fördertöpfen 

Präsenz in der Presse: 
Gutes tun und darüber reden! 

 

Achtung 
Nebenwirkungen! 

Stärkung des Zusammenhaltes 
 unter den Gemeindebürgern 

Generationsverbindend: 
Jede Altersgruppe arbeitet mit 

Packen wir’s an! 

Bürgeraktionen 
in der Natur 
für die Natur 

Gefördert vom  
Bayerischen Naturschutzfonds  
aus Erlösen der GlücksSpirale 

 


